
V
iel wurde in Crailsheim in
den vergangenen Jahren über
STEP, also den Stadtentwick-

lungsplan, geredet. Er soll der Gro-
ßen Kreisstadt den Weg in die Zu-
kunft ebnen. Ob sich die in ihn ge-
setzten Hoffnungen erfüllen, ist al-
lerdings noch nicht sicher. Sicher ist
hingegen, dass das neue Kranken-
haus in der Stadt ein großes Stück ei-
ner guten Zukunft darstellt. Des-
halb hat Landrat Bauer recht, wenn
er den gestrigen Spatenstich als his-
torisches Datum bezeichnet.

Als 1878 das Bezirkskrankenhaus
als eines der ersten in der Region
eingeweiht wurde, war sicherlich
nicht allen Beteiligten die Bedeu-
tung dieses Vorgangs klar. So ist es
vielleicht auch heute, 135 Jahre spä-
ter. Klar, gestern war erst Spaten-
stich und noch nicht Einweihung.
Aber seit gestern steht unumstöß-
lich fest, dass diese Stadt weiterhin
ein Krankenhaus haben wird. Und

nicht irgendeines, sondern eines,
das den heutigen Anforderungen ge-
recht wird. Das ist für die Entwick-
lung der Stadt in den nächsten Jahr-
zehnten enorm wichtig.

Die Klinik ist die letzte große
wichtige Einrichtung in Crailsheim,
die auch erhebliche Bedeutung fürs
Umland hat. Viel ist in den vergange-
nen Jahrzehnten abgezogen wor-
den aus der zweitgrößten Stadt im
Landkreis. Ein weiterer Bedeutungs-
verlust hätte dem Mittelzentrum
mehr als nur wehgetan. Seit gestern
sieht die Zukunft wieder ein biss-
chen rosiger aus.

„Endlich ist die Zeit des Planens
vorbei!“, betonte gestern Regie-
rungspräsident Johannes
Schmalzl beim Spatenstich für
das neue Kreiskrankenhaus in
Crailsheim und sprach damit al-
len Gästen aus dem Herzen.
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Crailsheim. Die 54 Millionen Euro,
die für die neue Klinik in der Gro-
ßen Kreisstadt aufgebracht werden
müssen, sind für den Regierungs-
präsidenten „gut angelegtes Geld“.
Für Schmalzl war der Spatenstich
ein „großer Tag“ für die Stadt. Land-
rat Gerhard Bauer sprach gar von ei-
nem „historischen“ Tag für Stadt
und Landkreis, sei der Spatenstich
doch der Einstieg in die Gewährleis-
tung einer hochwertigen und wohn-
ortnahen Sicherstellung der Ge-
sundheitsversorgung der Bürger-
schaft in Crailsheim und Umge-
bung.

Der Landrat ist sich sicher, dass
das neue Krankenhaus zum „Vor-
zeigeobjekt“ wird. Weil es ein Haus
der kurzen Wege werde, weil es ener-
giesparend betrieben werden
könne, weil in ihm der Mensch im
Mittelpunkt stehe und weil es hoch-
wertige Arbeits- und Ausbildungs-
plätze sichere. Bauer bedankte sich
beim Land für den 26-Millionen-
Euro-Zuschuss und beim Kreistag
für dessen einstimmigen Baube-

schluss. Viele Kreisräte waren ges-
tern dabei, und einer von ihnen war
ganz besonders gut gelaunt: Werner
Schmidt-Weiss. Er war ja auch in
doppelter Funktion da – als Kreisrat

und als Gesellschafter der Bau-
firma, die das neue Krankenhaus er-
richtet.

Schmidt-Weiss empfand gestern
große Freude und tiefe Dankbar-
keit. Der Bau eines neuen Kranken-
hauses habe stets im Mittelpunkt
seiner jahrzehntelangen kommu-
nalpolitischen Aktivitäten gestan-

den, berichtete der 76-Jährige. Mit
dem Crailsheimer Krankenhaus
fühlt er sich eng verbunden. Hier
waren er und seine Frau schon Pa-
tienten, hier wurden seine Kinder

geboren. Er war es auch, der Crails-
heimer Unternehmer zu einer Initia-
tive für den Bau der Klinik bewegen
konnte. Der Unternehmer erin-
nerte an die Zeit vor 50 Jahren. Da-
mals sei Hohenlohe noch „Not-
standsgebiet“ gewesen. Heute be-
finde sich die Region an der Spitze
im Land. „Nur eines hat uns noch

gefehlt: eine moderne Klinik“, so
der Kreisrat. Der Bau eines neuen
Krankenhauses sei ein ganz wesent-
licher Beitrag für eine gute Zukunft
Crailsheims und deshalb sei es ihm
ein Anliegen, allen, die dazu beige-
tragen haben, dass das Kranken-
haus gebaut werden kann, von Her-
zen zu danken.

Wie wichtig die Klinik für die
Menschen in Crailsheim und Umge-
bung ist, machte auch Oberbürger-
meister Rudolf Michl deutlich. Das
Krankenhaus sei ein „wichtiger Fak-
tor für das Wohlergehen der Men-
schen“, es bedeute für sie „ein

Stück Sicherheit“. Die Einrichtung
sei aber auch ein wesentlicher
Standortfaktor für die Wirtschaft in
der Stadt. Die Qualität der ärztli-
chen Versorgung sei für junge Fami-
lien, die sich eventuell ansiedeln
wollen, von erheblicher Bedeutung.

Michl wünschte den Bauarbeiten
einen „schnellfüßigen Fortgang“.
Den wird es angesichts eines sehr
ambitionierten Zeitplanes auch ge-
ben müssen, denn bereits Ende
2015 sollen die ersten Patienten in
den Neubau gleich neben dem jetzi-
gen Krankenhaus umziehen.

Lesen Sie zum Thema auch den
unten stehenden Kommentar.

Gestern war ein Tag der Freude, auch und gerade für Landrat Bauer und Dr. Mittag-
Bonsch, die Ärztliche Direktorin des Krankenhauses. Fotos: Ric Badal
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Knapp zwei Jahre nach
dem ersten Spatenstich
hat der Spezialmaschi-
nenbauer Bausch+Strö-
bel das größte Bauvor-
haben in seiner mehr
als 40-jährigen Firmen-
geschichte weitgehend
abgeschlossen. Am heu-
tigen Donnerstag wer-
den am Stammsitz in
Ilshofen die Erweite-
rungsbauten offiziell
eingeweiht. Mehr dazu
in einer Beilage im heu-
tigen HT. ibe
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Spitzenplatz
Ingersheim. Der SV Ingersheim
hat bei den württembergischen
Mannschaftsmeisterschaften der
Tischtennis-Mädchen in der Alters-
klasse U 15 einen glänzenden fünf-
ten Platz belegt.

Fusionsgespräche
Ellwangen. Die Fusion der BAG
Hohenlohe mit der BAG Ellwan-
gen ist noch nicht in trockenen Tü-
chern. Vorstand und Aufsichtsrat
der Hohenloher sind recht zuver-
sichtlich – es gibt erste konkrete Fu-
sionsgespräche.  ht

Crailsheim. Ein 38-jähriger Mann
ist gestern bei Arbeiten auf einem
Feld in der Nähe von Crailsheim
schwer verletzt worden. Er war ge-
gen 5 Uhr mit einer Häckselma-
schine im Einsatz. Aus ungeklärter
Ursache geriet er dabei mit der
Hand in den Häcksler. Die Ermitt-
lungen dauern an.  pol

Fichtenau. Eine Autofahrerin ist am
Dienstag schwer verletzt worden.
Gegen 13.30 Uhr war eine Fahran-
fängerin mit einem Suzuki von Neu-
städtlein in Richtung Crailsheim un-
terwegs. An der Autobahn-An-
schlussstelle wollte sie nach links
abbiegen, sie übersah jedoch einen
entgegenkommenden Seat. Beim
Zusammenstoß entstand rund
14 000 Euro Schaden.  pol

Festakt zum
nächsten
Meilenstein

Neue Klinik wird Vorzeigeobjekt
Landrat Bauer ist sich da ganz sicher – Viel Freude beim Spatenstich in Crailsheim

So wird aus einem Spatenstich ein symbolischer Akt: Landrat und Kreisräte, Oberbürgermeister und Regierungspräsident, Betriebsratsvorsitzender und Geschäftsführer
griffen gestern gemeinsam zu den Spaten und starteten damit die Bauarbeiten für das neue Crailsheimer Krankenhaus.  
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Hand gerät in die
Häckselmaschine

Autofahrerin bei
Unfall verletzt

Ein Stück Sicherheit
für die Menschen
in Crailsheim
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